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Kmzrigen Soelus

Ruſſiſchpolniſcher Kotenkampf
Eloyd Georges nnerſchüttertes vertrauen Ein halber Rückzug

und die Drohrede Poincares Vor der Uebergabe Oberſchleſiens

Her neueſte Fwiſchenfall
Zu den Differenzen die in Genug die Verſtändigung er

ſchweren iſt ein neuer Konflikt gekommen ein Notenkampf
zwiſchen Rußland und Polen Tſchitſcherin hat an den
polniſchen Außenminiſter eine Note gerichtet in der er verlangt
daß Polen ſich nicht mehr an der Diskuſſton über Fragen be

die ſich auf Rußland beziehen Polen habe mit Rußland
in Riga am 18 März einen Vertrag abgeſchloſſe jeneFragen berührt die ſo heißt es die e Da e
ſeren und der noch konkreter und definitiver abgefaßt iſt als der
deuiſcheruſſiſche Vertrag von Rapallo Tſchitſcherin nennt es
erlwürdig daß ein Staat der Rußland von rechtswegen und
hne Einſchränkung anerkannt und einen Vertrag mit ihm ab

geſchloſſen hat noch eine Demarche unternimmt um einem anderen
Staate Deutſchland das Recht zu verwehren mit Rußz
land einen Vertrag abzuſchließen Das ſei ein Attentat
auf die Souveränität der Sowjetregierung und
eine grobe Verletzung des Rigger Vertrages
lmgehend hat die polniſche Delegation darauf eine Antwort er
teilt Jn ihrer Note erklärt ſie Polen habe niemals die Sowjet
regierung ohne Vorbehalt anerkannt Der Vertrag von Riga ſei
lediglich ein Protokoll zum Austauſch der Auffaſſungen geweſen
aber kein eigentkicher Vertrag

In den Kreiſen der Konferenzteilnehmer glaubt man nicht
daß die Ruſſen ſich mit dieſer Auskunft zufriedengeben werden
Die italieniſchen Blätter ſehen den Zwiſchenfall als ſehr ernſt an
Es wird verſichert daß die polniſ tagt abgefaßt
mit Schanzer veſprochen habe der wiederum in der Sache bei
Llond George vorſtellig geworden ſei Von Lloyd George be
richten jedoch die ihm naheſtehenden Kreiſe er habe auch durch
dieſen neueſten Konflikt an ſeiner Zuverſicht die Konferenz zu
einem gedeihlichen Ende zu führen nichts eingebüßt Er ſei nach
wie vor der Ueberzeugung man werde mit den Ruſſen zu einer
Verſtändigung kommen

Viel bemerkt wird in Genuag daß offiziöſe Erklärungen aus
Paris der jüngſten Drohrede Poincares die Spitze abzubrechen
ſuchen indem ſie glauben machen wollen Poincare ſei miß
verſtanden Man ſieht darin das Bemühen Frankreichs ſich nicht
durch einc offenkundige Unverſöhnlichkeit bei den Beſtrebungen der
Mächte in Genug den Weltfrieden aufzurichten als böswiſſigen
Stöärenfried ſſolieren zu laſſen

Lenin reiſt nach Genug
Der Londoner Daily Expreß meldet aus Riga Leninwerde dort innerhalb einer Wo erwarter Er wolle nach

Genug gehen um dort ſeinen Einſpruch geltend zu machen
damit der Zuſammenhruch der Konferenz verhütet werde

Keue Beratungen über die Kuſſenfrage

Ein Ultimatum der Alliierten
Genua 26 April Heute werden ſich die einladenden

Mächte zu einer Beratung vereinigen um die Ruſſenfrage zu be
handeln Aus Konferenzkreiſen verlautet daß die einladenden
Mächte die Abſicht hahen der ruſſiſchen Delegation heute ein end
gültiges Memorandum von ultimativem Charakter zu überreichen
in dem von den Ruſſen verlangt werden ſoll daß ſie ſich endlich
entſchließen möchten vernünftige und diskutable Vorſchläge zu
machen Es wird betont daß Lloyd George der ewigen Vor
Arbeiten müde iſt und mit den eigentlichen Konferenzarbeiten nun

endlich Ernſt machen möchte c
der Kanzler über den Vertrag mit Kußland

Anläßlich eines Empfanges der deutſchen Preſſevertreter in
Genua gab Reichskanzler Dr Wirth geſtern folgende Erklärung
abh Mir liegt es daran eine Erklärung in idrer Mitte abzu
geben Soweit bis jetzt Zeitungsnachrichten zu uns gedrungen
ſind iſt an uns dic Frage in Frankreich gerichtet worden Iſt der
Vertrag von Napallo vollſtändig veröffentlicht worden Enthält
er geheime Beſtimmnungen Dient er militäriſchen oder poli
kiſchen Beſtimmungen als Vorwand Dazu lautet meine Erx
klärung Der Vextrag iſt vollſtändig veröffentlicht worden Er
enthält keinerlei geheimne Beſtimmungen politiſchen oder mili
täriſchen Charakters Er iſt nach unſerer Auffaſſung als Friedens
inſtrument zu würdigen und er iſt auch der erſte wahrhafte

icdensvertrac zwiſchen zwei Völkern die miteinander im
gen Ringen geſtanden haben Er macht mit der Vergangen

heit zwiſchen Deutſchlad und Rußland reinen Tiſch Worauf es
ankommt iſt mir dem ernſſiſchen Volke in Frieden zu leben und
es der Handelswelt zu ermüglichen im Oſten arbeiten zu können

menWer uns darin nachkommt und nachfolgt der iſt uns wir

Art S abgefaßt wut

zu einem ähnlichen Vertrage wie dem von Ra vanfriedliche Wege ehnet R n kommen der
Cloyò George bleibt optimiſtiſch

Der Genueſer Sonderberichterſtatter der Prager Bo
hemia hatte Gelegenheit mit Lloyd George zu ſprechen der
7 ſagte er halte an der Hoffnung auf einen günſtigen
Ausgang der Konferenz feſt Das Ergebnis der Konferenz
ſieht Lloyd George in einem Vertrag mit Rußland Jch will
ſagte der engliſche Premier dem Völkerbund keine gvnkurreng
machen aber die ruſſiſche Frage kann nicht in Genf gelöſt
werden England iſt zu großen Konzeſſignen zugunſten Ruß
lands bereit wenn Rußland ſeinerſeits keine Schwierig
keiten macht Den deutſchruſſiſchen Vertrag hält Lloyd
George für keinen Präzedenzfall für Englands Politik Er
glaubt auch nicht an irgend welche weitere Zwiſchenfälle
wenn ſie nicht böswilrig herbeigeführt werden Wenn in
Genua keine Einigung erzielt werde ſieht LAAnyd George
ſehr ſchwarz für die Zukunft Enropas

Poincares Drohung und die Kechtslage
Der deutſche Rechtsſtandpunkt

Von zuſtändiger deutſcher SeitDrohrede Poincareés über h
Vertrag Kiht falgende tiger Weife ankreich dasRecht in Anſpeitch genommen gegebenenfalls allein und ohne Ver

ſtändigung mit ſeinen Alliierten zu Gewaltmaßnahmen gegen
Deutſchland zu ſchreiten wenn Deutſchland den Anforderungen der
Reparationskommiſſion nicht rechtzeitig genüge Er betonte dabei
ausdrüdlich daß ein derartiges ſelbſtändiges Vorgehen Frank
reichs dein Wortlaut des Vertrages von Verſailles entſpreche
Leider unterließ er es die Rechtsgründe für dieſe Behauptung
näher darzulegen Aber das iſt begreiflich Schon die bloße
Wiedergabe des Wortlautes der hier in Betracht kommenden Be
ſtimmungen des Verſailler Vertrages hätte genügt um die Halt
loſigkeit ſeiner Behauptungen zu beweiſen Es handelt fich um
den bekannten Paragraphen des Friedensvertrages im Abſchnitt
über die Repargtionen wo von den Folgen der Nichterfüllung der
deutſchen Verpflichtungen die Rede iſt Wenn Deutſchland ſo
heißt es in 17 Anlage 2 dieſes Abſchnittes irgendeiner ſeiner
Reparationsverpftichtungen nicht nachkommt ſo zeigt die Repa
rationskommiſſion dieſe Nichterfüllung unverzüglich jeder der be
teiligten Mächte an und teilt ihr gleichzeitig ihre Vorſchläge über
die im Hinblick auf dieſe Nichterfüllung ihr angebracht erſcheinen
den Maßnahmen mit Für den Fall daß eine vorſätzliche Nicht
erfüllung vorliegt wird in dem folgenden S 18 damn weiter be
ſtimmt daß die Maßnahmen zu denen die alliierten und aſſo
zierten Regierungen berechtigt ſind und die Deutſchland nicht
als feindſelige Handlungen betrachten darf in wirtſchaft
lichen und finanziellen Sperr und Vergeltungs
maßregeln beſtehen können überhaupt in olchen Maßnahmen
welche die genannten Regierungen als durch die Umſtände ge
boten erachten Aus dieſem tlaut der Beſtimmungen die
Poincaré zweifellos im Auge hat ſieht man daß nirgends von
einem h Vorgehen der einzelnen an der Reparation
beteiligten Mächte die Rede iſt

dem ganzen Wortlaut des Reparationsſytems von dem
dieſe Beſtimmungen nur ein Teil ſind ergibt ſich vielmehr ohne
weiteres das Gegenteil Bekanntlich iſt die Durchführung der ge
ſamten Reparationen vollſtändig in die Hände der Reparations
kommiſſion gelegt einer aus Vertretern der beteiligten Regie
rungen gebildeten Organiſation deren Zuſtändigkeit und Ver
fahren im Vertrage im einzelnen geregelt iſt Keine der alli
ierten Mächte kann ihre Reparationsanfprüche für ſich allein gegen
Deutſchland geltend machen Sie haben ſich vielmehr nur an
die Reparationskommiſſion zu wenden die in allenihren Beſchlüſſen an genaue Abſtimmungsregeln gebunden iſt
Dem entſpricht daß nach dem angeführten 8 17 die Reparations
kommiſſion den einzelnen beteiligten n Vorſchläge zu
machen hat Die Reparationskommiſſion verfügt von ſich aus
naturgemäß über kein Mittel zur Erzwingung deutſcher Leiſtungen
Solche Mittel haben nur die in ihr vertretenen Mächte Da aber
Vorſchläge für die Wahl dieſer Mittel von einem gemeinſamen
Organ ausgehen dann auch die Anwendung der Mittel nur von
den beteiligten en e werden Wenn eineMacht von ſich aus ohne Verſtändigung mit den
anderen Mächten vorgeht würde ſie das ganze
Reparationsſyſtem durchbrechen Ebenſo wenig wie

hmen zur Durchführung dieſer Anſprüche ergreifen Die
Reparationen ſtehen der Geſamtheit der gegnMächte als ſolcher zu Das gleiche muß folglich für die An
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ſeinen r ten ſchlecht beraten war oder

ler Ver Deutſchland
wie Fra ich ine

Handelsblatt für Mitteldentſchend

Geſad en Sebanee Halle g S Veune Veoeuö

Frankreichs Der Verſoiller Vertrag

Wir können es nur begrüßen wenn die Weſtmächte in Genug

rec e a

eine einzelne Macht unmittelbar guch für ſich allein Zwang inzurichten die
maßna teiligten gegneriſchen

wendung aller Mittel gelten die der Vertrag etwa für die Voll
ſieht Sonſt würde ſich die wider

nnige So ergeden daß ein Staat Anſprüche beitreiben könnte
nicht zuſtehen

Man ſieht daß Poincare zu dieſem Punkt ſeiner Rede von
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Ferafprechere haus gerrroie
Saalezeitung Haſteſagle

Schulgeſetz und Bilöungsweſen
Vortrag im Verband Halliſcher Frauenvereine

Frau Miniſteralrat Dr Gertrud Bäumer
ſprach am Montag abend im Auditorium maximum der Umverſität
als Gaſt des Verbandes Halliſcher Frauenvereine über Da
deutſche Bildungsweſen auf Grund des Reichs Schulgefetzes Koch
den herzlichen Begrüßungsworten von Seiten der Vorſitzenden
Frau Jrma Wolff führte Gertrud Bäumer folgendes aus

Das Problem das uns heute beſchäftigt iſt in den Kampf
der Parteien hineingetragen worden ſodaß es nicht leicht iſt von
einem Hörerkreis wie ich ihn hier begrüße der viele Parteien
in ſich ſchließt den Gegenſtand objektiv darzuſtellen

Das Reichs Schulgeſetz trägt dieſen Ramen zu Unrecht
weil es nicht den Geſamtaufbau der deutſchen Schule den Aufbau

der höheren Schulen ſowohl als den der Einheitsſchule umfaßt
Man hat Sondergefetze erlaſſen die einzelne Teile der Schul
angelegenheiten geſetzlich regelt Ob das richtig iſt ob es z B
richtig war das Grundſchulgeſetz zu erlaſſen ohne den weiteren
Aufbau des Schulweſens zugleich mit zu kegeln iſt zu bezweifeln

Die Reichsverfaſſung fordert nach Art 146 Abſ 1 eine für alle
gemeinfame Grundſchule Nach Art 146 Abſ 2 ſind indes auf
Antrag von Erziehungsberechtigten Volksſchulen ihres Bekennt
niſſes oder ihrer Weltanſchauung einzurichten Run iſt hierbei
eine Zuſtändigkeit des Reichs überhaupt ausgeſchloſſen Man
muß ſich Klar darüber ſein wie ſchwer es iſt eine einheitliche
Geſetzgebung für das ganze Reich wenn auch nur in v Grund
legung durchzuführen Der ganze Apparat der Schulgeſetzgebung
der einzelnen Länder iſt von Hemmungen und Widerſtänden be
herrſcht Wir haben dem Geſetz den Charakter des Rahmen
geſetzes gegeben d h wir haben das Geſetz ſoweit offen gelaſſen
daß die Länder ihre Geſetze in dasſelbe einbauen können Wir
ſchwanken immer zwiſchen den Anſprüchen die von den Ländern
an das Reich geſtellt werden Entwicklungen zu fördern und der
Abwehr die das Reich einnehmen ſoll wenn unbequeme An
ſprüche in den Hiändern geſtellten et deschwiertakeit Her
nd Sachſen um ſich die Spannung in kulturpetitiſchen Fragen
und die kulturelle Stellung des Reiches zu verdeutlichen

Was beſagt der Art 146 der Reichsverfaſſung Das Schul
weſen iſt auf der Schule die man pädagogiſch als Einheits
ſchule bezeichnen kann aufgebaut Für die Aufnahme eines
Kindes in eine beſtimmte Schule ſind ſeine Anlage und Neigung
nicht die wirtſchaftliche und geſellſchaftliche Stellung oder das
Religionsbekenntnis der Eltern maßgebend

Die Schule ſoll ein nationales Gebilde ſein d h daß
die Schule grundſätzlich in den Händen des Staates ſein ſoll Dies
iſt die äußere Form der nationalen Schule Der inneren Bedeut
ſamkeit entſprechend iſt der Gedanke daß die Schule guf dem
Bildungsgute das dem deutſchen Volke über die Gegenſätze der
Weltanſchauungen hinaus gemeinſam iſt aufgebaut ſein ſoll daß
ſie ein Werkzeug der geiſtigen Einheit zu bilden hat indem ſie
die Schüler an dem erſtarken läßt was von eitheitlicher Be
deutung für das deutſche Volk iſt Was heißt deutſch
Dentſch iſt jene Gemeinſamkeit der Kultur die die
Volksglieder aneinander bindet die ſtarke wurzel
kräftige Grundlage unſeres Geiſtes an die wir glauben müſſen
wenn wir uns als Volk nicht aufgeben wollen

Wenn die Schule die Aufgabe hat nationale Schule zu ſein
ſo muß ſie dieſe Forderungen der äußeren Form und die der
inneren Bedeutſamkteit erfüllen Wie hat ſich nun die Schule
angeſichts dieſer Aufgabe mit der Tatſache daß das deutſche Volt
keine Einheit darſtellt abzufinden

Die ganze Problematik die ſich aus dem Zuſtand des Zer
falls in verſchiedene Weltanſchauungen ergibt ſteht vor uns
Aber wir halten daran feſt daß ſich in dieſer Vielſeitigkeit auch
ein gewiſſer Reichtum des deutſchen Volkes darſtellt und wir
fühlen dieſe Pielgeſtaltigkeit als Reichtum und nicht als Jerfall
Die Frage vor der die Schule ſteht iſt die der Berückſichtigung
dieſer Weltanſchauugen Zu den konfeſſionellen Spannungen
iſt in den letzten Jahrzehnten noch ein Problem hinzugekommen
es iſt die Anerkennung der Tatſache daß das Volk nicht in den
beiden konfeſſiom llen Weltanſchauungen aufgeht ſondern daß
andere Weltanſchauungen Anerkennung fordern Dazu kommi
drittens die Richtung die in der weltlichen Schule das Recht der
Vertretung für ſich in Anſpruch nimmt Für die Löſung dieſer
Fragen ſind zwei Möglichkeiten gegeben die Schule iſt ſo zu ge
ſtalten daß das Gewiſſen nicht vergewaltigt wird Dies iſt eine
Forderung die auf den höheren Schulen und auf den höchſten
Stufen unſerer Bildung ſeibſtverſtondlich iſt Es iſt das Gemein
ſame Einigende in den Mittelpunkt zu ſtellea ſodaß die Schule
unter dem Wort des Klaſſkers ſteht Was iſt das Heilige Es
iſt das was die Geiſter eint und immer nur einiger macht So
wird Verſöhnung geſucht Ein anderer Weg iſt der daß man es
den konfeſſionellen und anderen Parteien überläßt ſich die Schule

ihren Anſchauungen entjpricht Da Reichs
Schulgeſetz hot beide Möglichkeiten berückſichtigt Durch den
Art 146 der Reichsverfaſſung iſt dem Staate die grundlegende
Schulart überlaſſen aber den Erziehungsberechtigten die ihren
Wünſchen entſprechende Schule ermöglicht Abſ 2 Jn dieſer

Söfung durch Art 146 Abſ 2 liegt ein Schritt von
lich großer Tragweite indem der Staat damit daß er die Schulen
nach dem Wunſche der Erziehungsberechtigten vorſteht in

was wahrſchein
See vom Jahre 1905 nicht mehrlicher iſt auch hier wieder der ch gemacht wird eine der

wenigen Garantien zu e die derm n geeete h hen eher ehe

wiſſem Sinne abdankt Denn nach einem Antrag van dieſer Seite
exiſticrt die vom Staat feſtgelegte preußiſche Volte ſchule nach dem

e e nwird diemehr vom beſtinumt a ſohae 2 de c



liche Schale die grundfctzlich bekenntnisfrei iſt und 3 die Welt
2 r I Schalten wir die letztere zunächſt aus ſoe die ſener Schulen und die weltliche Schule Dieſe

Schulen ſind nur als Volksſchulen vorgeſehen end den
höheren Schulen der interkonfeſſionelle Charakter erhalten bleibt

De iff der Erziehungsberechtigten iſt durchdas Zeiee Slger dahin feſtgelegt daß darunter die im Sinne

des bürgerlichen igten volksſchulpflichtiger die Volksſchule beſuchender Kinder zu verſtehen
t Schwi it gemacht das Recht der Mütter auch hineiner nn die Eltern in Zwieſpalt leben ſo e echt ein

Zuſtand bei dem der Staat kein Bild me hat welche le
von den wird Das gibt Mutneben dem Vater das Antragsrecht Die damit geſchaffene Sach
lage daß man den Eltern das Recht der Mitbeſtimmung über dase gegeben hat bietet inſofern Schwierigkeit als die
Bevölkerung über die len abſtimmt einmak als Ge
ſamtheit der Wähler durch das Mittel der Volksvertretung und
Geſetzgebung einmal als die Erziehungsberechtigten Dadurch
iſt eine Unruhe und Unſicherheit in die Geſtaltung der Schule ge
kommen die zu überwinden verſucht worden iſt

Es galt zunächſt feſtzuſteklken was unter den einzelnen Schul
gattungen zu verſtehen ſei

Jn der Parteipolitik iſt dies ziemlich entſtellt worden man
gewinnt den Eindruck daß der Charakter der Gemein
ſchaftisſchule von der Bevölkerung verkannt vird
Die Gemeinſchaftsſchüle nimmt Schüler jeder Konfeſſion auf
Die Zugehörigkeit zu einem beſtimmten Bekenntnis iſt nicht Vor
ausſetzung für die Anſtellung der Lehrer Jedoch iſt bei Zu
ſjammenſetzung des Lehrkörpers auf die religiöſe Gliederung der
Schüler nach Möglichkeit Rückſicht zu nehmen Religionsunter
richt iſt ordentliches Lehrfach Der konfeſſionelle Unterricht iſt
Sonderbeſtand in dieſer Schule Es iſt zu erſehen daß die Schule
in konfeſſionellen Ländern nicht viel anders ausſehen wird als
ſie heute iſt Schwierigkeiten ergeben ſich bei konfeſſionell oder
weltanſchauungsmäßzig ſtark gemiſchter Bevölkerung Dieſer Para
graph hat Urſache zu ſchwierigen Verhandlungen im Bildungs
auzſchuß dec Reichstages gegeben

Die Bekenntnisſchule 3 dient grundſätzlich Schülern
eines beſtimmten Bekenntniſſes Die Schule verliert ihre Eigen
ſchaft als Bekenntnisſchule nicht dadurch daß auch andere Schüler
aufgenommen werden Die Lehrer müſſen dem Bekenntnis der
Schule angehören Ausnahmen ſind aus beſonderen Gründen zu
läſſig Dem Unterricht werden die allgemein gebrauchten Lehr
bücher zugrunde gelegt Jedoch können die Lehrbücher der Eigen
art des Bekenntniſſes angepaßt ſein

Die welt liche Schule 4 ſteht allen Schülern offen
Religionsunterricht wird nach den Lehrſätzen der Kirche nicht er
teilt die welitliche Schule iſt bekenntnisfrei J

Die Probleme die durch das Geſetz geſchaffen worben ſind
ſind vielfältig Die Einſchränkung die im Art 146 Abſ 2 ge
geben iſt auf Antrag der Erziehungsberechtigten ſind Schulen
ihres Bekenntniſſes einzurichten ſoweit hierdurch ein geordneter
Schulbetrieb auch im Sinne des Abſ 1 nicht beeinträchtigt wird
iſt nach dem ReichsSchulgeſetz ſo zu verſtehen daß eine Beein
trächtigung dann als vorliegend anzuſehen iſt wenn durch die
beantragte Schule die Schülerzahl der anderen Schulen ſo klein
wird daß die Gliederung in geſonderte Klaſſen nicht durchgeführt
verden kann die den Charakter der Schule ſonſt beſtimmt Aber
das Geſetz ſagt es kommt bei dieſer Grenzſetzung des geordneten
Schulbetriebs nicht darauf an daß die beantragte Schule ſelbſt
die übliche Klaſſengliederung aufweiſt Es iſt Sache der Eltern
wenn ſie einer Schule den Vorzug geben die der Entſprechung
ſhrer Weltgichauung wegen eine minder gute Gliederung auf

rin r S e e e drudet innerhalb regelmäßig wiederkehtonder Zeit käume An
träge auf Neueinrichtung von Bekenntnisſchulen und bekenntnis
freien Schulen zu ſtellen Daraus ergibt ſich die Schwierigkeit
einer Veunruhigung der Bevölkerung durch
Schulkämpfe in parteipolitiſchem Sinne Dies
iſt vielleicht das größte Problem das dem Reiche geſtellt iſt Nach
dem Sperrparagraphen Art 174 der Reichsverfaſſung bleibt es
vorläufig bei der beſtehenden Rechtslage

Eine andere Schwierigkeit iſt die daß unſer geſamtes Schul
weſen zerſchlagen wird Der Zuſtand iſt erträglich in Städten
in denen die Bevölkerung groß genug iſt daß die einzelnen
Gruppen ihre gewählten Schulgattungen gliedern können wie
aber ſollen ſich die Dinge in kleineren Gemeinden geſtalten Es
wird dem Staat eine Aufteilung des Schulweſens Zur Pflicht ge
macht die vom ſchulorganiſatoriſchen Standpunet aus außer
ordentlich bedenklich iſt Damit iſt geſagt daß es weſentlich iſt
daß ſich die Bevölkerung bei Durchführung des Geſetzes nicht zu
ſtark auf dieſe Schulkämpfe einſtellt beſonders möchten die
Frauen dazu beitragen daß der Kampf nicht ausarte Es iſt
wichtig daß in ſachlicher Weiſe gekämpft werde Schon heute
zeigt ſich daß die Tatſachen in der Bevölkerung verdunkelt werden
Schon jetzt wird der Kampf um das Geſetz durch Leidenſchaften
beherrſcht Jn der Seele jedes Deutſchen möge der Gedanke
Raum gewinnen daß wir es uns jetzt nicht leiſten
können unſere kulturelle Einheit zu ſprengen
wo die äußere Feſtigkeit unſeres Staates ſo be
droht iſt

Es ſoll noch dem Wunſche Ausdruck gegeben werden daß es
der Gemeinſchaftsſchule gelingen möchte ihre kulturelle Aus
prägung im Volksganzen zu gewinnen daß wir in Achtung vor
anderen ſeeliſchen Haltungen uns auf die Kräfie beſinnen die
urſer Volk geſtaltet haben daß ſich das Volk erfülle mit der Ge
ſinnung daß die Gegenſätze welche jetzt im Volke ſo lebendig ſind
Vielgeſtaltigkeit und Tiefe bedeuten ein Ausdruck der philo
ſophiſchen Anlage unſeres Volkes

Nach dem Vortrag ſprach die Vorſitzende der Rednerin in
warmen Worten den Dank aus den die Hörerinnen ſchon durch
Beifall der Vortragenden dargebracht hatten M G

Der mißverſtandene Poincare
Havas über die Möglichkeit von Zwangsmaß

nahmen
Havas veröffentlicht eine halbamtliche Erklärung in der zu

beweiſen verſucht wird daß die Rede Poincares in Bar leDuc
falſch interpretiert worden iſt Jn der Erklärung heißt es
gewiſſe in der ausländiſchen Preſſe veröffentlichte Artikel
ließen eine falſche Auslegung der von Poincare in ſeiner Rede
gemachten Anſpielung auf die Maßnahmen erkennen die
die franzöſiſche Regierung für den Fall vorſehen könnte daß
Deutſchland ſeine Verpflichtungen nicht erfülle Die Maß
nahmen würden nach den erwähnten Preſſeäußerungen in
einer Sonderaktion Frankreichs ähnlich der

Die vorſtehende Ertlarung iſt rt Hava
Die vorſtehende ung iſt ſo führt s aus irrigDie Beſetzung Frankfurts war beſchloſſen und durchgefthet

auf Grund der allgemeinen Grundſätze des Völkerrechts Die
wirtſchaftlichen oder anderartigen Maßnahmen die im gegeneneiner ganz anderen Art de en endes Anhangs 2 zu Teil s des Friede trages von Ver

Beſetzung Frank

I

ſailles skommiſſion h ſeine Verpflichtungen jeder
einzelnen en ächt e hiervon Mitteilung

nd ſchlägt ihnen dann die fenden Maßnahmen vor
e Maßnahmen können in

in allen anderen Vorkehxungen beProhibitionen oder au
en Die im Bel jeder einzelnen der eMächte liegen Zur Zeit der Ausarbeitung des Friedensver

trages wurde d ung der letzteren Beſtimmung nachlanger Erörterung kheben daß jede
einzelne ier öglichkeit behaltenſolle diejenige tſcheidu die ſie für g acht
halte Ein Einvernehmen d erbündeten über e be

ſondere Maßnahme wäre alſo obwohl es höchſt wünſchenswert
ei und auch von der franzöſiſchen Regierung lebhaft ge
Anſcht werde nicht üngrläßlich Falls die 5 nskom

miſſion etwa eine lung Deutſchlands ſtellt hätte
und den Regierungen anzeigen wollte daß der Augenblick
zum Handeln gekommen ſei Jn dieſer Beziehung müſſe
man daran erinnern daß die Reparationskommiſſion Deutſch
land die dringende Aufforderung zugehen ließ ihr bis zum
3 1 Mai vor allem ein neues Steuerprogramm

en übermitteln und eine Finanzkontrolle einzu
richten Wenn bei Ablauf dieſer Friſt die Reparationskom
miſſion der Anſicht ſei daß die Reichsregierung ihr nicht
Genüge getan habe könne ſie in die vom Vepſgiller Vertrage

e rungen den Umſtändenehe e terLloyd Georges Antwort
Jn einer Anſprache an die britiſchen Preſſevertreter in Genug

ermächtigte Lloyd George dieſe zu föolgender ft von das
engliſche Volk Die Rede Poincarés war eine ſehr ernſte Er

folgte Sie iſt nicht angetan die Zuſammenarbeit unter den Alli
ierten zu vebeſſern Die Rede hat nichts mit Genua zu tun aber
die franzöſiſche Meinung wird zweifellos durch die falſche Meldung
gereizt daß die Engländer i Geheimpolitik verfolgen würden
Es iſt nicht wahr daß ich wie berichtet wurde am Freitag Kraſſin
geſprochen habe Unſere Politik iſt ungefähr gus dem Folgenden
zu erklären Wir haben mit dem ruſſiſchen Volke keinen Streit
Wir fürchten die deutſch ruſſiſche Drohung nicht Aber wir ſind
2472 zu verhindern daß aus Europa wieder ein
Schlachthaus We rd Wir wollen eine offene und humane
Politik annehmen aber die Haltung der Delegierten hinſichtlich
einer Schlichtung geſtaltet unſere Arbeit ſchwierig Wir können
nicht mit Feilſchen fortfahren

Leon Blum gegen Poincares Veermeſſenheit

Der Pariſer Abgeordnete Leon Blum ſchreibt im Po
ulaire unter der dem Daily Herald entnommenen Ueber
chrift Kaiſer Poincare man frage ſich welcher tolle Wind

dieſen kleinen Mann ſo bezeichnete ihn Emile Zola für die
Geſchichte antreibe Bilde er ſich denn wirklich ein daß
er den Geiſt des Landes ausdrücke glaube er daß das
menſchenfreſſeriſche Geſchrei der nationaliſtiſchen Preſſe die
wahnſinnige Hetze eines Baudet oder Maurras die den
Einmarſch in Deutſchland und die Zerſtörung ſeiner Ein
heit verlangten daß die imperialiſtiſchen Herausforderun
grr Tardieus oder die wahnſinnige Aufreizung des Matin
ie Meinung des franzöſiſchen Volkes darſtellen

vom Gegenteil zu überzeugen brauche man ſich nur die
Ruheloſigkeit zu vergewiſſern die überall in den Gemütern
errſche die zugſte die auf der trabe r Straßenbahn
J ba n f an How Flefrton zu tAusdruck e Ple rate die unheilverkündenden

Auguſttage von 1914 in Erinnerung hätten und deren Form
ſich bald unwiderſtehlich gegen die Elenden wenden werde

die ſo mutwillig mit dem Weltfrieden ſpielten
Deutſchen Ohren tut es wohl ſolche zur Vernunft mah

nende Stimme aus Frankreich zu ar leider aber ſind
dieſe Warner zur Zeit noch recht einflußlos in ihrem Vater
lande Dort bleibt noch auf lange hinaus der blödeſte
Chaupinismus Trumpf

Fulgemeine Meiſtbegünſtigung
Die deutſche Delegation über den beſtehenden Zollkrieg

Genuag 26 April Bei der in der Sitzung des Unter
ausſchuſſes der Wirtſchaftskommiſſion vom 25 April vor
genommenen Beratung des endgültigen Textes der Fs 41
und 42 des Londoner Memorandums in dem es im Jn
tereſſe des wirtſchaftlichen Wiederaufbaus Europas als
wünſchenswert erklärt wird daß die territoriale Neugeſtal
tung Europas den normalen Gang des Handels möglichſt
wenig ſtören möge und daß die betroffenen Staaten nach
dem Beiſpiel von Porto Roſe zu dieſem Zweck Maßnahmen
ergreifen mögen forderte Staatsſekretär Hirſch im Namen
der deutſchen Delegation daß die hervorragende Bedeutung
der Löſung des Finanzproblems ünter den allgemeinen Ge

ſichtspunkten für den Wiederaufbau Europas beſonders er
wähnt werde Auf Wunſch des Vorſitzenden wurde dieſer
Geſichtspunkt für die allgemeine Einleitung zu den Ge
ſamtbeſchlüſſen aufbewahrt

Zu S 43 über das Zollproblem hatte die deutſche Dele
gation den umfaſſendſten Antrag eingebracht Hirſch führte
u a aus bei der jetzigen Zerſplitterung Europas in eine
große Zahl ſelbſtändiger Territorien habe die Länge der
Landesgrenzen zwiſchen den Ländern von Mittel Oſt und
Südeuropa um mehr als 6000 Kilometer zugenommen was

natürlich dem Verkehr unendliche Schwierigkeiten und
Hemmungen verurſache Der gegenwärtige Zuſtand ſei aber
weiter der Zuſtand eines allgemeinen Zollkrieges ge
mildert durch einſeitige Meiſtbegünſtigung gegenüber eini
gen Ländern Dabei ſeien es an ſich die ſchwächſten Länder

die andern die Meiſtbegünſtigung gewährt hätten Die
zerſtörende Wirkung dieſes Zuſtandes ſei klar zumal ge
rade die ſchwächſten Staaten die ſchwerſten finanziellen
Verpflichtungen gegenüber dem Auslande hätten die ſie
nur mit Arbeit d h mit Ausfuhrgütern abzahlen könnten
Aber da ſeien nun ungeheure Zollſchranken im Wege Des
halb werde die gegenſeitige Einräumung des Meiſtbegün
ſtigungsrechts durch alle europäiſchen Staaten und der Ab
bau des gegenwärtig herrſchenden Syſtems der Kampfzölle
gefordert Den Grundgedanken des Meiſtbegünſtigungs
rechts enthalte das Londoner Memorandum auch in einer
Anmerkung ſelbſt Für Deutſchland habe die gegenwärtige
ungleichmäßige Behandlung geradezu kataſtrophale Wir

klärung die ohne irgend eine Beratung mit den Alliierten er

Um ſich

tlichen und finanziellen

J

die

kungen Unter den Deutſchland aufgelegten Bedingungen
könne kein Land ſeine normale Produktion wieder herſtellen
und ließen ſich auch die auswärtigen Schulden nicht ver
mindern Deutſchland rerlange deshalb die Wiedereinfüh
rung des Grundſatzes der allgemeinen Meiſtbegü ſtigung
Im endlich die Möglichkeit zu finden ſeine internationalen

Verpflichtungen zu erfüllen
NmerfkasGeteiligung an derEmiſſionsbankenkon erenz

Wa 26 April Reuter Jm Wei uſen e Präſident h hre eer Leiter der Neuyorker Federal Reſerve Bank Strong an
der internationalen Konferenz der Emiſſionsbanken teil
nehmen wollte Wie perlalltet würde Strong nicht als

offfzieller Vertreter der amerikaniſchen Regierung teil
ndern nur als geſchäftlicher Anterhändler mit der
uropa wieder herzuſtellen

Oberſchleſien vor der Teilung
Laut Oppelner Morgenzeitung erläßt die Jnteralliierte

Kommiſſion folgende Mitteilung Die Uebergabe der Ober
ſchleſiſchen Gebietsteile an Deutſchland bzw Polen in Aus
führung des Friedensvertrages von Verſailles iſt nur noch eine

nehmen
Abſicht

on Tagen Schon Anfang Mai ſollen die Vertreter der
und der rolniſchen Regierung nach Oppeln gerufen

werden um die Uebergabe der öffentlichen Verwaltung an die
deutſchen bzw polniſchen Behörden vorzubereiten Dieſer ge
wöhnliche Huſtand rechtfertigt ungewöhnliche Maßnahmen
Keinem Friedensſtörer ſoll Gelegenheit gegeben werden den
öffentlichen Frieden zu gefährden Alle friedensliebenden
Menſchen dieſes Landes müſſen ſich vorbehaltlos und in engem
Einvernehmen miteinander angelegen ſein laſſen alle Ungeduld
im Zaume zu kalten unüberlegten Handlungen vorzubeugen und
überall und bei jeder Gelegenheit die Sprache der Vernunft zu
führen Möge alſo die Bevölkerung Oberſchleſiens Selbſt
beherrſchung üben möge ſie ihre Ruhe und Würde bewahren um
es der Jnteralliierten Regierungskommiſſion für Oberſchleſien zu
ermöglichen in Ruhe und Frieden ihre Machtbefugniſſe an
Deutſchland bzw Polen zu übertragen Der Vertreter Frank
reichs Präſident Lerond der Vertreter Jtaliens Marini der Ver
treter Großbritanniens W Heneken

Der 1 Mai in den Schulen
Von zuſtändiger Stelle wird mitgeteilt Der I Mai iſt

in Preußen kein geſetzlicher Feiertag Es iſt daher an dem
Tage grundſätzlich in den Schulen Unterricht zu halten
Hinſichtlich der Beurlaubung von Beamten Angeſtellten und
Arbeitern vom Dienſt am 1 Mai hat ſich das preußiſche
Staatsminiſterium dem Beſchluß des Reichskabinetts ange
ſchloſſen es gelten demgemäß bei Anträgen von Lehrern
t Hehrerinnen auf Befreiung vom Dienſt ſinngemäß die
für Beamte getroffenen Anordnungen Geſuchen von Eltern
und Erziehungsberechtigten auf Befreiung ihrer Kinder vom
Unterricht am 1 Mai iſt zu entſprechen

Keine Auflöſung des ſächſiſchen Landötags
eines zie Erflärgag

Die ſozialiſtiſchen Blätter Dresdens veröffentlichen ein
Erklärung in der es heißt Die drei Arbeiterparteien haben
am Dienstag gemeinſam d politiſchen Lage in Sachſen
Stellung genommen Die drei Parteien ſind nach wie vor
der Me r die Mehrheit des Landtages ſich von der
bürgerlichen Minderheit nicht nen vorſchreiben
läßt Deshalb werden ſie den Antrag der deutſchen Volks
partei auf Auflöſung des Landtages ablehnen Ueber die
im Parlament einzuſchlagende Taktik ſowie über die Stel
lung zum Volksentſcheid ſchweben zurzeit noch Verhandlun
gen Einmütig kam jedoch in der Ausſprache zum Ausdruck
daß die Arbeiterparteien mit aller Energie die proletariſchen
Intereſſen in den Vordergrund ihrer Politik ſtellen werden

Profeſſor Jhmels künftiger Landesbiſchof Sachſens

Nach einer Erklärung des ſächſiſchen Konſiſtorialpräſi
denten Dr Böhmer in der Sitzung der evangeliſch lutheri
chen Landesſynode in Dresden hat das zur einſtweiligen

ührung e Regiments berufene Kollegium das
mt des Oberhofpredigers und Vizepräſidenten des Landes

e den geheimen Kirchenrat Prof Dr Jhmels
in Leipzig übertragen Bis zu ſeinem Amtsantritt ſoll Dr

Dibelius ede werden im Amte zu bleiben Der neu
gewählte Vizepräſident Dr Jhmels iſt nach Jnkraftreten der
neuen Kirchenverfaſſung für das künfti
biſchofs der evangeliſch lutheriſchen Kirc
ſicht genommen

Deutſches Reich
Die neuen Sonderver handlungen über die Beſoldungs

vorlage mit den Gewerkſchaftsoerrretern beginnen am
1 Mai vormittags 10 Ahr im Reichsfinanzminiſterium
unter Hinzuziehung der Mitglieder des Reichstagsausſch uf
ſes für Beamtenangelegendeiten

Ueber die ſchwere Augenoperation des Generalland
ſchaftsdirektors Kapp meldet das Woche Zuecan aus Leip
ig Geheimrat Kapp wurd am 24 April wegen einer in
er linken Augenhöhle gelegenen Geſchwu ſt in Kranken

u St Waht operiert Die Operation geſtaltete ſich
a die Geſchwulſt bereits gro je Ab hnitte der u

randung ergriffen hatte äuz erſt ſchwierig Das linke Aumußte entfernt werden V e h wurde im Se
reich der vorderen Schädelgrube breit geöffnet Die er
kirankten Teile des knöchernn Schädels wurden in großer
de errn entfernt Das Allgemernbefinden iſt entſpre
chend der Schwere und der langen Dauer der Operatien
erheblich beeinträchtigt Die Aurzte hoffen aber auf einen
günſtigen Ausgang des ſchwe ren Krankheitszuſtandes Des
rechte Auge kann vorausſichtlich erhalten werden Wenn

ration in Schweden vorgenzmme n worden wäre

Amt des Landes
Sachſens in Aus

atte
hätte Kapp ſeine Zuſage ſi bis Ende April in Leipzigbedingungslos zu ſtellen niht erfüllen können Da er u

rſprechen aber unbedingt einlöſn wollte iſt ex ſofort nach
ren und hat auch in Berlin gebeten ihn
pften Geſundheirszuſtandes ohne Aufent

halt nach Leipzig zu bringen
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Von der Miamg
Mit dem 22 April hat der um angreichein Mitteldeutſchland durch den die Hiiteen

ung Magdeburg 1922 beeinträchtigt wurde ſeine
endgülti endigung gefunden Rüſtig ſchreiten nunmehr dieJ aibelten auf dem Au llungsgebäude wieder vorwärits Die

Eröffnung der Ausſtellung iſt endgültig auf den 1 Juli 1922 feſt
n in Kürze werden 50000 Quadratmeter Aus

tellungeh en verfügbar ſein An dem feſtgelegten Tage wird
die Miama ihre Tore öffnen und einen eindrucspollen Beweis

Staate und Kommunalbehörden beteiligen ſich in Erfolg
verſprebender eiſe durch vorwiegend bedeutende Platz

ungen und teagen dazu bei daß die Mitteldeutſche Ausſtellung
anzrollſte Peronſtaltung dieſer Art für das Kiſtur an

Wirtſchaftleben Deutſchlands in dieſem Jahre dilden wird Die
geſamte Ausſtellungefläche iſt voll beſetzt Der Reichspräſtdeat
und die Spitzen der Landesbehörden gaben ihr Erſcheinen zur
Eröffnung der Miama zugeſagt Die Ausſtellung dauert dis zum
31

Plötz b Löbejün Bahnban Der Bau der
bahn zwiſchen Kohlengrube P
konnte immer noch nicht in
langwieriger Verhandlungen
Ackerintereſſenten konnte keine
Ackergeländes welches

l Verbindungs1ö tz und Bahnhof Gott gan
Angriff genomſnen werden Troß

zwiſchen Kohlengrube Plötz und den
keine Sinigung über den Kaufpreis Des

die Bahn durchſchneidet erzielt werdnſ
Wie wir aus 3uverläſſiger Quelle erfahren will die Gelſen
kirchem G welche Beſitzerin des Kohlen ergwerts Plötz iſt
das Enteignungsverfahren nunmehr zur Durchführung ringen
laſſen Es läge im Intereſſe beider ſtreitenden Parteien wenn
vielleicht doch noch eine Einigung herbeigeführt werden könne

damit der Ban bald zur Ausführung kommt
Frankleben 56 900 Mark Pacht für ein wirrſchaft Bei der Neuverpachtung e

leben im Geifeltal der bisher 3600 Märt Pacht vrachte Kleben
ſich die Reflektanten trotz wiederholte Warnung des Gemeinde
potſtehers derart daß das Meiſtgebot auf 90 500 Mark am weil
die Reflektanten von der weitere induſtriellen Entwiclung großen

Juſpruch erwarten i g großS a Casverſorgung Die ThüringerGasdgeſellf ſchloß mit der Stadt Bad miedeberg einen Per
trag wonach ſie für den Preis von 4 260 000 Matk die Stadt von
ihrem Werk in Pretzſch aus mit Gas verforgt o

B

r

Friedrich Theaters ſind bisher geſtiftet Die Deutſche
be in Bitterfeld gab 150 000 Mark die Tetralingeſellſchaft in

Berlin 100 000 Mark das Braunkohlenwerk Hermine in Bitter
feld 100 00 Mark und ein ungenanntes Deſſauer Werk 150 000
Mark ſo daß die Spenden aus privaten Kreiſen jetzt ungefähr
7 Millionen Mark betragen Dazu kommen Summen von
9 Millionen Mark die dee anhaltiſche Staat bereit ſtellte und
die Beträge des Anhaltiſchen Herzogshauſes in Höbe von unge
fähr 20 Millionen Mark

de
G

Burg bei Magdeburg Faſt gwölf Mikkionen Mark
Sch a den Nach amtlicher Feſtſtellung beträgt der Schaden des

großen s bei AltenBatterie l a den uppenübungsplatz verurſacht
wurde 112 Millionen vNaumburg Die Land
Müller in Naumkurs und Eri
richtsräten in Naumburg ernannt

ericht s äte Dr Johannes
Müller ſind zu Oberlandesge
worden n

reistreiberei Jm hieſigeni mandus Höfer aus Schwarz
Ru tet eine Anzeige veröffentlicht in der er ſeden Poſten
Lartoffeln zu den höchſten konkurrenzloſen Preiſen zu kaufen ſuchte
Das hieſige Schöffengericht vor dem er zu verantworten

bei

atte wahm an daß eine verzazliche Anregung vorliege
egenit de ebra zu Preiſen abzugeben dieeinen übermäßigen Gewinn in ſich ſchließen und verurteilte den

Preistreiber zu 1000 M Geldſtrafe oder entſprechendem Gefängnis
Kaſſel Ein Konflikt über die Beſetzung eines von

den Sozialdemokraten beanſpruchten Stadtratspoſtens ohne be
ſondere Ausſchreibung dieſer Stelle iſt geſtern im hieſigen Stadt
varlament entſtanden indem die Bürgerlichen nach Unterliegen
in der Abſtimmung den Saal verließen und an zuſtändiger Stelle
ſofort die Auflöſung der dnetenverſammlung begn
tragen werden e

Der Sart als Kreditquelle e
ZJrn Amerika wo bisher die bartloſe Mode herrſchte hat man

ſich neuerdings wieder dem Barte zugewandt Aber welche
Ehren die Mode auch dem Barte vorbehalten mag das Anſehen
das er in früheren Jahrhunderten genoß dürfte er nicht wieder
erlangen und am allerwenigſten wird er wie im Mittelalter
als Kreditunterpfand Verwendung finden Jn Frankreich wur
den beiſpielsweiſe drei Haare aus des Königs Bart bei gewiſſen
Gelegenheit unter das königliche Siegel g
währ für die Erfüllung der Verſprechuegen die in dem
ſiegelten Dokument gegeben waren
minder hochgeſtellter Leute I im elalter als Zeichen
der Bekräftiguag von Verträgen in hohen Ehren Als einmal
der portugteſiſche Admiral Juän de Caſtro in Geldnöten war und
1066 Piſtolen benötigte wurde ihm die Summe vom Rat von
Goes ohne weiteres gegen die Unterlage eines Haares aus ſeinem
Backenbart gewährt da dies als höchſte Sicherheits leiſtung galt

nter

Glügliche Städte Die Städte Brilon und Warſtein im
Sauerlande können auch in dieſer teueren Zeit den Bürgern ihre
Steuerfreiheit laſſen weil die Geineindepertreter an dem
r Grundbeſitz hauptſächlich Wald feſtgehalten habenIn Saalmünſter bei Schlachten wird jedem Bauluſtigen ſo viel
Eichenholz aus dem ſtädtiſchen Wald gegeben daß er nach Fertig
ſtellung ſeines Hauſes in der Lage iſt aus dem übrig gebliebenen
Holz ſeine Baukoſten zu decken

Wozu man die deutſchen Eiſenbahnen beraubte Dem Matin
wird aus Dijon gemeldet Zwiſchen Nuits und Chatillon ſur Seine

v Ponçon nach n r e r 2000 worei Jahren gus Deutſchland abgelieferte Ei nwagen demvölligen Verderben preisgegeben h ler ben len die
behörden bis heute keinen Finger gerührt um das

koſtbare Eiſe terial entweder dem Verkehr zur Verfügung

J r 2 hmen n m ein Nurder r nd ve en wo an riedigungvon einem ſolchen Werte e rehven tn icht bringendem
Raube erwarten

Ein pommerſches Dorf in Flammen
Rügenwalde in
Bewohner auf dem Felde waren Da die Häuſer dort meiſt noch

Ja Grupenhagen bei

mit Stroh gedeckt ſind Fgrang das Feuer ſchnell auf andere e
Lhöfte über Zehn Gehöſte und das Schulgebäude wurden voll

ſtändig eingeäſchert Nicht weniger ols 22 Feuerwehren der Um
gegend wären mit den Löſ arbeiten beſchäftigt Der Gebäude
ſchaden allein wird auf ſechs Millionen Mark geſ t Der Brand
war äuf dem Boden des Baäaunernhofbeſihers t Lntſtanden
Zahlreiche Familien ſind obdachlos Das Vieh konnte zum größen Dil peete

Bei einem ſchweren Gewitter in Morsbach n
wurde die altehrwürdige katholiſche Kirche durch B lag

An GaloppſportPremiere in Halle
3 nd 4 Juni Pfingſtſonnabend und Pfinzſtſonntag

R

Transporikoſtenzu ſchuß von 1000 V

reiten

Deſſau 36 Millionen Mark für den Wiederaufban

80 000 M gewonnen haben

4

narabow der durch Schüſſe W

gewonnen haben

und ältere Pferde aller Länder die belg franz engl und außer

t als höchſte Ge

Aber auch die Bar a h e

e

Pommern brach ein Großfeuer aus während die

Wanne

Der Sächſiſch Thüringiſche Reiter und Pferdezuchtverein er
läßt jetzt die Ausſchreihungen zu ſeinem zweitägigen Meeting am

Wie wir
bereits berichteten find die Preiſe weſentlich aufgebeſſert worden
Es wird kein Rennen gelaufen das nicht mit mindeſtens 23 000
Mark ausgeftattet iſt Jnsgeſamt iſt für das Meeting an Geld
390 000 M ausgeworfen worden wozu noch eine Reihe wertvoller
Ehrenpreiſe kommen Beide Renntage bringen ein gemiſchtes
Prpgramm hinſichtlich des Sportes wie der Reiterfrage

D Tages iſt das Sach ſennmwen ein Herrenreiten über 4000 Meter
für 4jährige und Pferde das mit einem

und 32 009 M ausgeſtattet iſt Jm Mittelpunkt des
Sonntages ſteht bie Thuringig ein Ausgleich Jagdrennen
für welches ein Ehrenpreis und 10 000 W ausgeworfen iſt das
aber den Jockeys vorbehalten bleibt ebenfalls für 4jährige und
ältere Steepler

Wie in dem vorigen Jahre leiſtet der Verein auch en
e doeDe

as Haupfereignis des erſten
Weimgr Jagdré
Halipthähn

Chrenpreis
älter

zicher für
an dem Rennen teinehmende Pferd das aus einer Ent

fernung von mindeſtens 15 Kiometer gekommen und während des
Aufenkhaltes in Halle keinen Geldoreis gewonnen

Wenn das Pferd
an beiden Tagen des Meetinas gelaufen iſt einen ſolchen vo
2000 Maxk

Jm einzelnen ſetzen ſich die Renntage aus folgenden Pro
gramm zuſammen

r a 4

Sonnabend Den z Juni nachmittags 3
I BegrüßungsRennen

Ehrenpreis dem ſiegenden Reiter und 23 000 M Herren
Für jährige und ältere inländiſche Pferde die ſeit

1 Janugr 192t kein Rennen von über 15 060 M gewonnen haben
150 M Einſatz 75 M Reugeld

2000 Meter Zu nennen bis 16 Mai
II Paſſendorfer Hürden Rennen

Ehrenpreis und 23 000 Mark Für jährige und ältere in
ländiſche Pferde die ſeit dem 1 Januar 1921 nicht in Summa

100 M Einſatz 75 M Reugeld
2900 Meter Zu nennen bis 16 Mai

III Sachſen Weimar Jagdreunnen
Ehrenpreis gegeben vom Protektor des Vereins dem ſiegen

den Reiter und 32 009 Mark Andenlen dem Trainer des Siegers
derrengyeiten Für 4jährice und ältere Pferde aller Länder
ie engl franz belg und außereuropäiſchen ausgenommen die
eit 1 Januar 1921 kein Rennen von 30 000 M gewonnen haben
200 M Einſatz 160 M Reugeld

1900 Meter Hauptbahnſ Zu nennen bis 16 Mai
IV Preis von Kreuz

Preiſe 30 000 Mark Für jährige und ältere Pferde aller

hat einen

Uhr

9 Ah

Länder die engl franz belg und außereuropäiſchen aus
genommen die ſeit 1 Januar 1921 kein Rennen von über
20 000 M gewonnen haben 200 M Einſatz 100 M Reugeld

1400 Meter Zu nennen bis 16 Mai
Wannfee Jagdrennen

Ehrenpreis dem ſiegenden Reiter und 25 000 M Herren
reiten Ausgleich Für 4ährige und ältere inländiſchePferde die ſeit 1 Jannar 1921 kein Rennen von über 20 000 M

150 M Einſatz 75 M Reugeld nur 40
wenn bis 16 Mai nicht angenommen Gewichteveröffentlichung
12 Mai Für jede ſpäter in Summa gewonnenen 5000 M 1
Kilogramm mehr

3500 Meter Mittlere Bahn Zu nennen bis 2 Mai
VI Preis pon Torgau

CEhrenpreis und 23 005 Mark Jagdren nen Für Ajährige

europäiſchen ausgenommen die ſeit 1 Januar 1921 nicht in
Summa 60 000 M gehonnen haben 150 M Einſatz 75 M Reu

Id
3000 Meter Mittlere Bahn Zu nennen bis 16 Mai

VII Nachtigall Rennen
Preiſe 39 000 Mark Ausgleich Für 3jährige und ältere

inländiſche Pferde die ſeit 1 Januar 1821 kein Rennen von
über 20 000 M gewonnen haben 200 M Einſatz 100 M Reu
geld nur 50 wenn bis 16 Mai nicht angenommen Gewichte
veröffentlichung 12 Mai Für jede ſpäter in Summa gewonne
nen 5000 M u Kilogc mehr 1600 Meter

1600 Meter Zü nennen bis 2 Mai
Zweiter Tag

Sonntag den 4 Juni nachmittags 3 Uhr
T I Lindenblüten Rennen

Ehrenpreis und 23000 Mark inlänMaiden 150 M Einſatz 75 M Reugeld Gewicht 52 Kilogr
Für jede in Summa gewonnen 3000 M 1 Kilogr mehr

1200 Meter Zu nennen bis 16 Mai
II Preis der Waldrebe

renpreis dem ſiegenden Reiter und 23 000 M Für jährige
aller Länder die engl franz belg und außer

die ſeit 1 Januar 1921 nicht in
150 W Einſatz 75 M

und ä e Pferde
europäiſchen ausgenommen
Summa 60 000 M gewonnen haben
Reugeld1806 Meter Zu nennen bis 16 Mai

III AlazienHürdenrennen
Preiſe 28 000 Mark Für jährige und ältere Pferde aller

Länder die engl franz belg und außereuroätſchen ausgenommen
die ſeit 1 Januar 1921 kein Rennen von über 20 000 M ge
wonnen haben 200 M Einſatz 100 M Reugeld

3000 Meter Zu nennen bis 16 Mai
IV Thuringia
40 000 Mark Ehrenpreis und 25 000 M

dem 7000 M dem 5000 M dem 3000 M dem 14 Pferde
Andenken dem Reiter des Siegers h Verd Aus
glei ch Für 4jährige und ältere inländi Pferde die ſeit

Januar 1921 nicht in Summa 120 000 M gewonnen haben
250 M Einſatz 125 M Reugeld nur 60 wenn bis 16 Mai
nicht angenommen Gewichteveröffentlichung 12 Mai

4000 Meter Hauptbahn Zu nennen bis 2 Mai

s V LenzAusgleich
Preiſe 35 000 Markwerde e ſeit dem 1 Linte nicht in Summa 100 000 M

gewonnen haben 250 M Einſaß 125 M Reugeld nur 60 M
r Mai nicht angenommen Gewichteversffentlichung

12 gi e e1400 Meter Zu nennen bis 2 Mai
VI Jasmin Jagdrennen

Ehrenpreis dem ſiegenden

Ehrenpreis und

ark Herren

Für Zjährige inländiſche

r Zjährige und ältere inländiſche

1 Januar 1921 nicht geſiegt haben 155 R Einſaz 75 W
Reugeld

5209 Meter Mittlere Bahn Zu nennen bis 16 Mai
VII Preis vom Roſengarten

Preiſe 30 000 Mark Jagbrennen Für jährige und
altere Pferde aller Länder die ſeit dem 1 Januar 1921 nicht in
Summa 80 000 M gewonnen haben 209 M Einſas 100 M
Reugelo

n Meter Mittlere Bahn Zu nennen bis 16 Mai

Kennen zu Krefeld
Mittwoch den 26 April

f Preis von Moers und 22 000 Max
1406 Meier 1 Domherr Reiß 2 Ser II 3 Jakobine
Tot Sieg 11 Platz 11 15 19 Ferner liefen Willkür Gambetta

I Preis von Geldern 2000 Mark 1400 Meter
1 Jechine CFörnich 2 Lodſinele 3 Sanſt Pauli Tot Sieg 54
Platz 30 17 10 Ferner liefen Waldrun Palerius nIII Tragrer Jagdren nen 2009 Mark 3200
Meter 1 Erika II Köbnte 2 Confetti Tot Sieg 19 10

Zwei liefen 4IV Preis vom Riederrhein 40 000 Mark 3600
Meter 1 Marſchlied Keis 2 Pinguit 3 Leichtſinn Tot
Sieg 24 Platz 12 11 19 Ferner lief Osmane

V Limmer Jagdrennen t 32000 Mark500 Meter Fromm Theileman 2 Dalke 3 Quintaner
Tot Sieg 23 Platz 11 12 10 Ferner lief äswit

VI Preis von Oppum 326009 Mark 1659 Meterraas 2 Pan 3 Roſengarten Tot Sieg 97
Platz 74 59 10 Ferner liefen Parma r Valentine

VII Cracauer Ausgleich 32 090 Mark 2000 Meter
j Kongo Sariag 2 Condor 3 Jrene Ferner Kefen Orilus
Florett Hasdrubal Lorigan de Coty Toto iſt infolge Telephon
ſtörung ausgeblieben

1 Eisblume G

ne adas SchachmeiſterCöraiet

Jn der fünfzehnten Runde gewannen Spiehnann gegen
Tartakower Reti gegen Selesnieff Przeviorka gegen Johner
Grünfeld gegen Wolf Prokes gegen Marco Remis machte
Aliechin gegen Bogoliuboff Treybal gegen Hromadka Eupe
gegen Balla Unbeendet blieb die Partie OpocenskySämiſch

Ferner ſind inzwiſchen noch die aus den früheren Runden
rückſtändigen Partien zur Erkl di gekommen Proles rerlorgegen Ahechin und gegen Wolf J gegen Bogol
fuboff und gewann gegen Balla Balla verlor auch noch gegen
Wolf Remis wurden die Partien Tarraſch Sämiſch und
Selesnieff Hromadka

Der Stand nach der fünfzehnten Runde iſt Aljechin 11
Bogoljiuboff Spielmann 11 Sämiſch 8 Wolf S Johner
Reti Treybal 75/2 Eure Grünfeld Taxtakower 7 Balla
Selesnieff 6 Marco 538 Hromadta Przepiorka 5 Prokes Tar
raſch 428 Opocensky 32

Halliſcher Witterun

Thermometer Celſius
Rel Feuchtigkeit
Wind 17 J SWMaximum der Temparatur aut 20 April 114Minmum in der Nacht vom 28 April e S 1 C

Niederichläge am 26 Aprit Uhr morgens O ca

GewrnneNuszug
ver

183 Preuß Süd 245 Breunß Klaſſen VLort z
s Klaſſe 10 Ziehungstag 24 April 122

a a ebe gezogene Nummer ſind zwei giech hohe Gewinne

en zwar einer auf Sie LTofe eeeeege S
Ohne Sewhr Nachorue verboten

In der Vormittagsziehung wurden Seine her 490 Mark gezogen
2 a s00000 M 294686
s so 1600 M g8798 107674 292000
12 zu S 00 W 144608 105795 112086 188788 308346 270
88 so 8000 H 154 0 16884 17396 28662 28602 32689 34686 62657 ess2

72770 92157 94920 108008 108824 111850 114397 122825 127322 135090
142290 144367 148084 1468 70 tso056 161420 167216 s 17 90 1865 62
101 229 194856 297003 20077 200087 207328 2 6767 2230 289028 281420
268662 261874 26 638 378018 7908 a 2848 5 246978 262282 30

8o2 s 1000 M 168 6017 10065s 32644 16088 330609 34768 27054 9169
82936 341638 94446 84603 25495 560985 37800 9882 41 00 43375 46870
47066 40848 49885 51684 2 es 55367 656738 57300 a 60084 o
61604 64 668 66277 e erore r Tann T2822 788 r 77454 77T6
77741 78748 81027 8 476 89602 38150 89671 8068109 80030 533068 9916
94445 94780 08576 97175 978 e Getas 101001 108388 ro8804 1094l6
116637 116820 118303 218698 118851 121760 135408 125205 126907 181546
134078 144488 183008 1424 2 1421794 148248 14 7900 1520009 156881
759768 169977 190246 209590 162400 2544 S 260 172777 174876
17 148 177592 180 78 180632 181028 282801 t 164729 1e3726
199466 192066 103665 196056 197008 19628 361732 03482 204136 304 106
307168 207276 320928 211233 212847 224387 321680 3 e 72
336033 339172 3 0071 231826 224974 38510 s 287224 3872 241407
342762 243108 243804 944803 248 34728 9 465d2e 04 sei361882 256016 266832 3668167 250800 290282 4600600 20 999 368 420
337486 367 760 269744 37 6573 274417 372652 7 4637 277704 27811
270245 380066 380487 3821 3 3825 4 288563 2864520
200885 390762 201362 301688 292974 297013 2093312 4987324

Zu der Rachmittagäzizung wurben Seiriane her d Werk arrede

a u 0000 94388

M 127452 133020 1648976 29401 94F689 277 M 3047 44106 368182
so zu 3000 M a645s5 8013 985189 46427 64854 6 64618

ger 98486 114950 121076 1272584 1 1 x 14421146968 161 88 267433 168825 173072 177643 80 105422 200 205620
2077 1 309077 910 87 211615 216006 3680106 288104 242 e
246923 94 694 156002 269490 272800 2760

246 u 1000 218 797 1494 6999 Be 0768 13020 16224
16851 18410 18340 20488 21726 3 843 g8088 24065 34728 35084 333
29701 81221 240912 88566 560058 43878 44526 46780 60186 67706
70269 72662 78131 75001 78360 79901 79665 oras84 097 S o o e iorses 19100183510 11420 11 976 11 Se s e tie

a I a074 12 120 ie 157867 I 180864 i i Tass 14ad 140040 1504s6 i 1778 i04123 1e86048 1570 I 16 7 e 1648 e

i s e e n eIa Tee e 106010 o s 200080 302 i o20064 210000 815478 214218 217e88 220 c20008 a 227327 22333222 e e 240804 70 2 2508

e nen e27 1 a62s79 a 29toedro
Die in dem vorſtehenden Gewinn Auzang nicht enthaltenes
utedrigeren Cewinne ſind ans den Likten zu erßeben e bei

ch na e 2Eigentum Beriag und Druck e
Chefredaktenr Engen

politin und Volksw irtſchat

völlig zerſtört Der Schaden beträgt eine Million Mark
Reiter und 25000 M

reiten Für ährſge und ältere inländiſche Pferde die ſeit
9 7
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Theater z ter

I
I

Donnerstag d 27 April vel pzirger Strasse ss
Frenee Fernruf 1224

Faust Ab morgen Freitag den 28 April

Viggo Larsen
in dem Schauspiel
Die Dame Und der lapdsheicher

Nach dem gleichnamigen Roman

von Werner Schefk
AMitwirkende Ernst Deutsch Räthe Haak u a

Vecführung Wochentegs 30 40 5
Sonntags 30 20 10

Leo Peukort
in dem Lustspiel in 2 Akten

ine MWeale

Freitag den 28 April

Weimar
Dentsches

National Theater
78 1 Symphb Konvrert

d Waim

1 Vorspiel und 5 Rkte

00
10

Im Zeichen des Verkehrs

Kopenhagen Haturaufnahmse

e Beginn in alen Thestern

Walhalla
Sport Artike

tugedah ſen

In den Hauptrollen
AMelitta Rletfer Karl Geppert

Persönlich Mitwirkende
Kepeliweister Max Gerold Dessau

Opernsängerin W v Stenglüün Danzig
Großer Beiliall überall
Riesiger Lachertolg

Vorführung 50 830

im Hafen Schere in

Die Verlobuns gureh d Fremdendueh

Lustspiel in 2 Akten

Vorführung

in dem Lus

Fräulein Sch

III e e

Dio Geliebte des Königs

AMitwirkende Erich Kaiser TUz
Wüuh Diegelmweana Karl Husrar u a

Wochentags

Hans Stock

Rostock i Naturaufnahme
Sonntags 3 Uhr woohentags 4 Uhr

Lichtspiel Theater ſooſey SoloisFernruf 6265 Roderer JurnerAlte Promenade Ia FadfahrerAb morgen Freitag den 28 April Fernruf 5735 S iwe i6r
Folmsinaznier Ah morgen Freitag den 28 Aprif lachen h

z dit Lyna Mara ſta 48 e m in dem gaelanten Intrigenspiel 5 Akte w er gar
H Schnee Nacht

A C F Eberrmenn
Hallea S Gr Steinſtr tftr 84

420 30 50 Vernickeln
Sonntags 20 500 30 68 40 Ernguern

Agtengegeagaeeen

Ferd Haasse

tapiel erfüßerstrusselchen Telephon 1156

Grudeöfen
in allen Preislagen bei
Ang DomkKe

Halle Taubenſtraße 9
Fabris tür Blecharbeiten

Reparaluxen

den 28 Aprii
Uraufführung für Mitteldeutschland

Ah
bläry Lotto

und
bar de Vogt

S e Der gühte h e e e aller Zeiten
S Ein historischer Herxensroman aus gelanter

Zeit nach dem gleichnamigen e
werk in 6 Kapiteln KAusserdemſede her Karlehen koit Luppeng lin Se

FilmPosse i 3 AAt mitr cr h e Strun eT mershat Lelhnt 7yſg ſie

Die ordentliche General versemwlung unserer

täglich frischAktionäre vom 24 April 1922 het beschlossen das

Konditorei Dorn
Grundkapital unserer Gesellschaft von M 21000000
auf M 40000 00 durch Ausabe von 19000 neuen
auf den Inhaber lautenden Aktien über je M 1000
unter Ausschluss des gesetzlichen Bezugsrechtes der
Aklionäre zu erhöhen Die neuen Aktien sind von
l Juli 1222 ab di videndenberechtigt

Den Besitzern der alten Aktien wird von dem
Konsortium das die neu ausgegebenen Aktien über
nommen hat ein Bezugsrecht derart eingeräumtdass auf drei alte Aktien zwei neue über je M 1000
zum Kurse von 150 ruzüglich Schlußscheinstempelbezogen werden rön

Vorbeha fich d er Sintregung des oben erwähn

ten Beschlusses der Generalversammlung und der
erfolgten Erhöhung des Grundkapitals in das Han
delsregister fordern wir im Auftrag des Konsortiums
unsere Aktionäre auf das Bezugsrecht unter nach

u weiß ewaillLack

Kochberde

Pat Gruden
Wasohke sel
eiserne und transport

folgenden Bedingungen auszuüben KachelDie Geltendwechung des Bezugsrec tes hat bei ta 77 r r S e eMai s einschließlich zu erfolgenund i auszu üben Chrizfan azel kalle
Gr Klausstraße 24
Fernsprecher 6138

Damentuch

in Halle Saale bei dem Bankhaus F Lehmann
in Berlin bei dem Bankhaus Delhrück Schickler

Co
bei dem Bankhaus Gebrüderschickler

bei dem Bankhaus Hugo J Herzfeld
in Eisleben bei der rschaft für Bergbau und Hütten

betrieb la Qual mit Seideng anz zuin Leipzig bei der Allgemeinen Deutschen eleg Kleidern u Koſtümen verſ
billig t Proben frei

Max Nlemer
Sommerkeld L

r

An

Cre dit AnstaltZei der Dres iner Bank
qwie bei allen Zweigniederlassungen der zwei

teizt genannten Banken
und zwer spesen und provisionsfref sofern die
alten Akten ohne Gewinnanteil und Erneue
rungsscheine mit einem doppelt ausgefertigten
Mummernyerzeichnis bei den vorgenannten
Ste len während der üblichen Geschäftsstunden
am Schalter eingereicht werden

2 u i a r 27ch erfo werden zuassellen die Oblche n in Antechnung bringen r
Die ahen Aktien werden abgestempelt zurück Jeder re b

n Se Beug e v er 2ugsu eim Neuwert von weniger als M 3000 ve ab jede ind e Berg Wuldlatteple be eit die Verwertung oder den Zukauf
von Bezuegsrechten zu rn Baum Roſenp ähle
B e der Aktien erfolgt elsbald Dachſplitt

B hnenſtangen Gartenharkenle S den 26 Aprn t922 Leitein Reisbeſen, Kokos
Mallesehe Pfännerzchaft Artlengeselsohaft a e

Za11 Holzhandlung Gr Steine g0

AkUVa WGrundstück s 748 05Gebäude Bestond am I Januar 1921
Zugang

Abvschreibung 359 000Maschinen Bestand am l Januar 1921
Zugang

Abgang

Abschreibung
Merkzeuge Utensilien Pferde umd Waven Mo
delle Petente Klischees und Mintaiuren 6Effekten 84 509 2Kasse Barbestand 59098250Wechsel e Wechselbestand J 355 156 40Diskont 219 12 35 937 28Konto Korrent Debitoren 8065 189 62Beteiligungen 20Mersiehe rungen 11 724 6056Rautionen J 126000 nBürgscheaften Je 38 100Inventurbe stande j 6128049 2

T 04a V 7 eAktienzKepito l 6000 000490 Hyp Fl Stand am l Januar 1921 341 500S eingelöst 16 500 328 000 anHyvvotheken 7 s 965Reservefonds Bestand am l Januar 1921 150 000
zuführung aus Gewinn 1920 150 000
Agio a d Kapilalserhsh 1921 284 909 10 384 9059 10

Dividende nicht inget Dividendenscheine 9860
Werkerhbeltung 400 000Maschinenersatz 600 000Unterstützungsfonds tür W erksangehörige 146 954 24
Ialonsteuerrückstellung 57 130 74Konto Korrent Kreditoren e 6 168 959 48Kautionen e e J J o I t2000Bürgschaften
Gewinn Saldo aus 1920 27576 58Reingewinn aus 121 3914921 90 20 615868 48

rer aGewinn und Verlustrechnung für 1921
Hebel e eHandlungsunkosten Gehälter Reisespesen Re

klame Ausstellungen Drovls ones und Zinsen 3858 328 13
Hypothekar Anleine Zinsen 13305Abschreibung auf Anlagekonten 2 169834 93
Reingewinn 615868 48Gewinnverteilung
für den Reserveronds zur Auffülluag auf die gesetz

liche Höhekür den Unter etu zungsfonds für Werisengebsrige
10 Dividende uf Mk 410000010 Dividende auf Mk l 900000 ab 1 jui 1921
Vortreg auf neue Rechnueg

c

Kreult
Betriebs gewinn
Gewinn Saldo aus 1920

T
Artern den 20 Fehruar 1922wte Reihe Oil en dapl fen Arten

Der Vorstand
Gerasch Lindenberg

Die P ise der Inventur habe ich im einzelnen geprüft und die Bewertung
insgece c richtig und angemessen festgestellt

Artern den 28 Februar 1922
Th Meyervereidigter Sachverständiger beim Landgericht Erturt

und der Handelskammer zu Erfurt
Die vorstehende Bilanz sowie die Gewinn und Verlustrechnung heben

wir geprüft und mit den orädnungsmößig geführten Büchern der Gesellschaft
übereinstimmend befunden

Berlin den 27 Februar 1922
Angemelne Revisions und Verwaltungs Aktiengesellschaft

Müller ppa Waßmanns dortkt
Die Seneraluersammlung am 22 d M het eine sofort zahlbare Dividende

von 10 beschlossen
Der Dividendenschein pro 1921 gelangt bei

der Dresdner Bank Berln
den übrigen Niederiassungen der Dresdner Bank in Deutschlanddem Bankverein Artern Büchner Co Commaudit

Gesellschaft auf Akfen Artfern
dem Bankhause H F Lehmann Halle a d Saaleder Bank für Thüringen vormals B M Strupp Aktiengesellschett

Filiale Elsenacoa Elsenach
der süddeutschen Disconto Gesellachaft Frelburg

schaftskasse inder Gesell Arternmit MK auf die Aktien Nr 1 4100
o 6000per Stück zur Einlösurig

Der aus dem Aufslichisrate auscheidende Heru Justigrat
Albert H Ue a wurde einstimwig wied d Herr kCari Pant Halle a S neu gewenit e wieder ua penbtar

Artern den 22 April 1922
Actien Maschinenfadrik Kyfthäuserhütto vorm Paul heuss

Der Vorstand
Gerasch Lindenberg

Be
2PA8 GELDwenn r ereeer meine Rauch Ta
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